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Relevanz

Aktuelle Verwendung von Isa am KIT 

• Sechswöchige Nutzung von ISA für KIT-Mitarbeitende

• Seit Mitte 2022 nahmen  ~180 Mitarbeitende teil

• Aktion für 2024 verlängert mit weiteren 100 Lizenzen 

• Rekrutierung Teilnehmende für Fokusgruppen- und Interventionsstudie

• durchschnittliche Sitzdauer Erwachsenen: 9.2 Stunden/Werktag 

(Froboese & Wallmann-Sperlich, 2023). 

• Übermäßiges, ununterbrochenes Sitzen erzeugt Risikofaktoren für 

Gesundheit (WHO, 2020).

• Arbeitsplatz als wichtiger Ort für Interventionen (WHO, 2020). 

• Bedeutungszunahme digitaler Gesundheitsassistenten zur 

Unterstützung für gesundes Arbeiten (Rinaldi & Kianfar, 2020).
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• Anwendung des human-centered Designprozess (ISO Standard 9241-210:2019). 

• CeHRes Roadmap, spezifisch für E-Health-Technologien geeignet (van Gemert-Pijnen et al., 2011). 
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Abbildung 1: CeHRes Roadmap, modifiziert nach van Gemert-Pijnen et al. 2011

gefördert durch das 

Gesundheitsassistent Isa  

• Individuelles Belastungsprofil durch 

Deep-Learning-Algorithmus

• Echtzeit-Haltungserfassung & Feedback

• Übungsvorschläge

• Sitz-/Stehtischerkennung 

• Trinkerinnerungen

Fragestellung und Ziele

Wie muss die Mensch-Technik-Interaktion gestaltet sein, um langfristige Verhaltensänderungen bei 

Arbeitnehmenden am Schreibtischarbeitsplatz zu erreichen?

→ Implementierung effektiver Techniken zur Verhaltensänderung

→ Wissenschaftliche Wirksamkeitsüberprüfung des Gesundheitsassistenten
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• Smarter, intelligenter Gesund-

heitsassistent am Arbeitsplatz

• Laufzeit: 01.07.23 - 30.06.25

• Programm:


